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Berliner Schlaganfallregister

• 17 Mitglieder

• Neuer ADSR Datensatz (Thrombektomie)

• B-Proud, B-Spatial



BSR 2016 – teilnehmende Kliniken

Charité Benjamin 
Franklin

Vivantes Spandau

Vivantes Humboldt

Charité Mitte

Helios Buch

Parkklinik Weissensee

Vivantes Friedrichshain

Königin Elisabeth 
Herzberge

DRK Köpenick

Charité Virchow

Unfallkrankenhaus 
Marzahn

Schlosspark-Klinik 

Jüdisches Krankenhaus 

Vivantes Neukölln

Vivantes Auguste Viktoria

St. Josef KH 
Potsdam

N=17

Ernst v. 
Bergemann 

Potsdam

Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Schlaganfall-Register (ADSR)

http://www.aerztekammer-berlin.de/index.html
http://www.aerztekammer-berlin.de/index.html


Lancet:mRS 90 Tage

1278 Patienten
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Neue Spezifikation für die Datenerhebung 

(Qualitätsicherung Schlaganfall) 2017

o Einführung neuer items:

• Zeitintervalle, zB:

 Tür => CTA => Leistenpunktion => Rekanalisation

 Betroffenes Gefäß

 Angiografisches Ergebnis (TICI Score)

 ggf. auch Zeit bis Verlegung zur (TE)

 Komplikationen

o Minimaldatensatz:
11

Minimaldatensatz (MDS) 



0 = Bogen STROKE vorhanden

1 = Ereignis älter als 7 Tage

9 = sonstiger Grund

wenn Feld 11 = 9

12>

Erläuterung zum Grund für MDS
Textfeld 255 Zeichen
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Neue Spezifikation für die Datenerhebung 

(Qualitätsicherung Schlaganfall) 2017

o Fazit und Ausblick:

• Komplizierter Prozess, Abstimmung unter allen Schlaganfallregistern

• Erste Ergebnisse mit Halbjahresauswertung 2017

(~ August/September 2017)

• Entwicklung neuer Qualitätsindikatoren

o B-Proud und B-Spatial (CSB)

• Teilnahme aller in der BSR organisierten Kliniken, 

unabhängig von ÄK
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AG Fort- und Weiterbildung

• Ärztliches Curriculum: 6 Veranstaltungen

• Curriculum medizinisches Fachpersonal: 6 Veranstaltungen

• Informationsreihe: 11 Veranstaltungen

• BSA „Pflegeexperte“: November 2016 im Beelitz-Heilstätten

• Erfolgreiche Neuauflage des Curriculums „Fertigkeiten“ mit 

Start im April 2016 (das meistgebuchte Thema: „FEES“)
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AG KDS-Reha
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• Rekrutierung läuft, aber rückläufig

• Insgesamt > 5000 Datensätze

• erneutes Treffen März / April 

zur inhaltlichen Weiterentwicklung

• Erstversion einer internationalen Publikation erstellt



• Studie Managing Aftercare for Stroke (MAS)

• MAS-I Publikationen

2 Poster ESOC 2016, Barcelona

• Konzeption MAS-II (Proof of concept)

Komplexe Intervention und deren Koordination 

Kooperation mit AmbulanzPartner

• Phase III = MAS Access 

BMBF-Ausschreibung „Gesund – ein Leben lang“

Antrag abgelehnt

• Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales

Diskussionsprozess für Rahmenstrategie 80plus

AG Langzeitmanagement
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AG Langzeitmanagement – Ausblick 2017

• MAS-II im Januar 2017 gestartet

Rekrutierung in den BSA-Kliniken

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

• MAS-III

Konzept und Antrag auf Förderung

(BMBF, Innovationsfonds, …)

• Gemeinsame Initiative von BSA und LVSB zur 

Etablierung von Schlaganfall-Sportgruppen
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• Entwicklung von 16 Qualitätsindikatoren für den Bereich 

Neuropsychologie…

• … und nach Evaluation durch zwei externe Experten 

abgeschlossen

• Entwicklung eines Erfassungsbogens

• Rekrutierung von bisher 4 ambulanten Neuropsychologiepraxen 

für die Pilotstudie

• weitere Praxen sind sehr willkommen

AG KDS-Nachsorge
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• Intensive Auseinandersetzung mit den bestehenden 
Verlegungsprozessen (insbesondere von Akut nach Reha) und Versuch 
der Entwicklung eines EDV basierten Verlegungsprozesses

• Leider konnten einige Hürden, wie die Schnittstellenanpassung in 
diversen Einrichtungen aber auch einige datenschutzrechtliche 
Aspekte nicht überwunden werden - Zielstellung war und ist leider 
nicht erreichbar 

AG Verlegungsprozesse I
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• sich ändernde Versorgungsstrukturen Berlins und Brandenburgs (deutliche 
Zunahme der Kapazität an B-Phase Betten und absehbarer Mangel an 
vergleichsweise wirtschaftlich weniger attraktiver Versorgung im Bereich der 
Phasen C und D) sowie die schon immer teils kontrovers diskutierten 
Zuordnung der Patienten zu einzelnen Phasen oder die Einschätzung eines 
neurologischen oder aber geriatrischen Schwerpunkts sind dringend und 
sinnvoll zu bearbeitende Themen  

• BSA kann i.R. einer entsprechenden AG sinnvolles Forum und 
Ansprechpartner für die an den Verlegungsprozessen Beteiligten sein und 
bleiben

AG Verlegungsprozesse II
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AG Verlegungsprozesse III



AG Soziale Arbeit I
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5. AG Treffen  23.2.16 (10TN.)

Katja Thäsler, Sabine Schleppy Rc reweca –

• „Teilhabe von Menschen mit erworbener Hirnschädigung 

– Theorie oder Wirklichkeit?

Erfahrungen, Wünsche und Probleme aus Sicht von 

Betroffenen, Angehörigen

und Professionellen“

Masterarbeit von Juliane Nothnagel, Hochschule 

Magdeburg-Stendal, 06/2015 



AG Soziale Arbeit II
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6. AG Treffen 25.11.16  (12 TN.) 

Frau Dierich QVNIA 

• „INDIKA- Ergebnisse und Ausblick

• Arbeitserleichterung durch Vernetzung – Angebote der 

Nachsorge Austausch über 

– AG Sektorenübergreifende Zusammenarbeit

• Fachdialog Kinder und Jugendliche in der 

Pflegeverantwortung

– PfiFf- Pflege in Familien Fördern (AOK)

– Schlaganfall-Helfer der BSA e.V.  auf dem Weg

– AG MeH- Frau Schleppy- Zusammenarbeit mit der AG 

Soziale Arbeit der BSA e.V.

• Fachvorträge 



AG Soziale Arbeit III
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Forts. 6. AG Treffen

• Weiterleitung der AG Ergebnisse in die 

Mitgliederversammlung der BSA e.V.

• Versorgungslücken identifizieren und diese an Gremien 

und die Gesundheitspolitik weiterleiten

• DVSG e.V. (Deutsche Vereinigung Soziale Arbeit im 

Gesundheitswesen)

• Patientenbeauftrage Berlin, anderen Akteuren im 

Gesundheitswesen der Stadt

• Vernetzung durch die Struktur AG Soziale 
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Servicepunkt Schlaganfall



Servicepunkt Schlaganfall
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• Beratungen/ Anfragen in 2016: 446   (4)

• Besucher der Informationsreihe: 168 /17 im Durchschnitt

• Teilnahme der Mitarbeiterin an 

 Arbeitskreis „Menschen mit erworbener Hirnschädigung“

 Arbeitsgruppe zur sektorenübergreifenden 

Zusammenarbeit /Akteure der gesundheitsbezogenen 

Beratungslandschaft (4Termine)

• Fachtag Junge Pflegende 

 Netzwerkkonferenzen INDIKA

 Fachstelle pflegende Angehörige

• Multiplikatoren Treffen –Ärzteplakat

• Expertenrat Überleitung – Einbeziehung pflegender Angehöriger



Servicepunkt Schlaganfall
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• Neue Informationsmappe, Versand gewünschter 

Anzahl in gewünschtem Turnus mit SPS-Flyer; Flyer 

der Informationsreihe – Insgesamt 3480 Mappen 

versendet - Im Durchschnitt 290 Mappen pro Monat

 Aktualisierte Berlinweite Beratungs- und 

Unterstützungsangebot

 Beratungs- und Unterstützungsangebot in 

angrenzenden Landkreisen Brandenburgs

 In einer hochwertigen Präsentationsmappe

 Mit Spendeneinlegeblatt sowie vorgedrucktem 

Überweisungsschein

 Ohne Informationsflyer zum Schlaganfall

Verschickungsaktion 2016 



Servicepunkt Schlaganfall
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Weitere Aktivitäten

• Vorbereitung MAS II- Erhebung Assessment Soziale Arbeit

• AG Soziale Arbeit (2x jährlich)

• 3 Tageskurs –Zertifikat Freiwilligenkoordinatorin (AfED)

- für das Schlaganfallhelfer Projekt der BSA e.V. besucht, im 

Projekt beteiligt an Planung und Ausführung

• Referententätigkeit im Rahmen der Wannseeschule e.V. und  im 

Rahmen des Stroke Unit Kurses

• Referententätigkeit im Pflegestützpunkt Treptow–Köpenick und 

im Patientenclub Median Klinik 

• Kontakt zur Patientenbeauftragten Berlins/ Verabschiedung Frau 

Stötzner

• Eng verbunden mit dem LVSB e.V. Frau Kiank

• www.myhandicap.de/community/fachexperten/gesundheit/

http://www.myhandicap.de/community/fachexperten/gesundheit/


09-03-2017

Status und

Optimierungsmöglichkeiten der 

Schlaganfall- Versorgungsstruktur in 

Berlin/ Brandenburg: 

Anforderungsprofil einer BSA – App

Wernicke, S.1/ Werner, C.
1Charité – Universitätsmedizin Berlin



Anforderungsprofil einer BSA – App

IDEE: eine App für Schlaganfallpatienten 

und deren pflegende Angehörige

AUFGABE: Erstellung eines Anforderungsprofil 

mittels Fragebogen

FRAGEBOGENERHEBUNG: 

• N= 67 Schlaganfallpatienten (Alter 23-83, Ø 65±15,5 
Jahre, ♀= 32 ♂=35),

• subakute und chron. Patienten

• N= 14 pflegende Angehörige (Alter 37-84, Ø 65±12,7 
Jahre, ♀= 10 ♂=4)

09-03-2017



Anforderungsprofil einer BSA – App

ERGEBNISSE: 

•Etwa die Hälfte der Befragten 

besitzt ein Smartphone (49%)

•49% können sich vorstellen, 

eine App als Unterstützung für 

die Behandlung/ Versorgung zu nutzen

•Selbst in der Generation ≥65 haben 

bereits 40% ein Smartphone

09-03-2017



Anforderungsprofil einer BSA – App

ERGEBNISSE: 

• Informationsbedarf besteht in Bezug auf Therapieverordnungen, 

Notfallsituationen, Risikofaktoren und Fragen, die das alltägliche 

Leben betreffen 

• Ihre Rechte als Schlaganfallpatient kennen etwa nur die Hälfte der 

Befragten (42%)

• 72% gaben an, keine Vernetzung mit anderen Betroffenen zu haben 

(52% finden es auch nicht wichtig)
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Anforderungsprofil einer BSA – App

ERGEBNISSE: 

09-03-2017



Weitere Ideen zur Implementierung in die App: 

09-03-2017

Quelle Foto: Forschungsabteilung

Medical Park Berlin



Anforderungsprofil einer BSA – App

Diskussion: 

• Technische Umsetzung?

• Weiterverfolgung des Projektes (Finanzierung/ Folgeanträge, 

Datennutzung, etc.)

09-03-2017



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Forschungsprojekte



• MAS-II (s. AG Langzeitmanagement)

• B-Spatial / B-Proud
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SmartHealthNet

Inhalt: 

datenbasiertes Fallmanagement der Gesundheitsversorgung am Beispiel der 

Schlaganfallbehandlung

Förderinitiative „Technikbasierte Dienstleistungssysteme“ im Rahmen des 

BMBF-Forschungsprogramms „Innovationen für die Produktion, Dienstleistung 

und Arbeit von morgen“

Konsortialführer: AmbulanzPartner SozioTechnologie GmbH (APST)

Forschungspartner: Charité – Universitätsmedizin Berlin, Centrum für 

Schlaganfallforschung Berlin (CSB), Institut für Arbeitswissenschaft und 

Technologiemanagement (IAT) der Universität Stuttgart

Technologiepartner: Tigerbytes GmbH (TB), medica Medizintechnik GmbH
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NAVICARE I

BMBF-gefördertes Forschungsnetzwerk für eine patientenorientierte 

Navigation durch das Versorgungssystem (Sprecherin: Prof. Müller-

Nordhorn)

Ziele

• Analyse und Reduktion von Barrieren und Ungleichheiten in 

der Versorgung von Patienten mit altersassoziierten 

Erkrankungen

• Entwicklung eines Patienten-Navigations-Modells, welches 

krankheitsübergreifend Patienten bei der Nutzung des 

Versorgungssystems unterstützen soll

• Etablierung eines aktiven und nachhaltigen Kooperations-

netzes für patientenorientierte Versorgungsforschung
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NAVICARE II

Kooperation mit der BSA

• Rekrutierung von 15 Studienpatienten aus BSA-

Einrichtungen für Interviews (über den SPS)

• Unterstützung in der Entwicklung und Implementierung des 

Navigationsprogramms für Schlaganfallpatienten
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Kommunikation



Branding I

Masterarbeit von Maxime Gottschalk zum Thema 

„Entwicklung eines Kommunikationskonzeptes für die 

Berliner Schlaganfall-Allianz e.V.“

- Inhaltlicher Fokus der Arbeit liegt auf Betroffenen und 

Angehörigen:

• Betroffene und Ehepartner: ca. 60 und 75 Jahre

• Kinder: ca. 34 – 50 Jahre
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Branding II

Maßnahmen:

- Verstärkte zielgruppenspezifische (online-)Kommunikation 

durch:

- Wichtige Inhalte um Aufmerksamkeit zu generieren 

(Content Marketing) 

- Suchmaschinenoptimierung 

- Beachtung der Barrierefreiheit 

- Transparenz
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Fundraising

Spendeneingang 2016

- 5.115 EUR für die BSA*

- 314 EUR für den Servicepunkt

*ohne bestimmten Verwendungszweck
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Fundraising

Etablierung eines Online-

Spendenformulars und 

Anpassung der Email-

Signatur*
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*Vorlage verschicken wir gerne 



Presse/Öffentlichkeitsarbeit

Dankes-Aktion zum Tag 

gegen den Schlaganfall

10. Mai 2016

Verleihung des Preises an 

poseidonexpeditions eingereicht von 

Roberto Stracke
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Presse / Öffentlichkeitsarbeit

BSA-Facebook Seite 
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• 190 Fans (Stand: Januar 2017)

• Unsere 

Mitgliedseinrichtungen teilen 

unsere Beiträge

• Bunter Mix 

 Fotos

 Artikeln

 Veranstaltungshinweisen

• Pro Beitrag erreichen wir ca. 

200 – 300 Personen (auch 

mal deutlich mehr )



Presse / Öffentlichkeitsarbeit

BSA-Facebook Seite 
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Presse / Öffentlichkeitsarbeit

Weltschlaganfalltag am 29. Oktober 2016: 

Gemeinsame Veranstaltung mit dem CSB im 

KulturKaufhaus Dussmann
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Presse / Öffentlichkeitsarbeit

Wieder vertreten im Berliner Ratgeber für 

Menschen mit Behinderung

Erschienen: Oktober 2016

Auflage: 38.000 
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Presse / 

Öffentlichkeitsarbeit

Online Artikel

Media Planet „Fit im Alter“

http://www.fitimalter.info/gesundheit-

ernaehrung/schlaganfall-besser-verstehen-

erkennen-und-richtig-handeln
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http://www.fitimalter.info/gesundheit-ernaehrung/schlaganfall-besser-verstehen-erkennen-und-richtig-handeln


Presse / Öffentlichkeitsarbeit

• Teilnahme am Patientenclub der MEDIAN Klinik Berlin-Kladow

Mitarbeit im Paritätischen Wohlfahrtsverband

• Mitarbeit in der Fachgruppe "Gesundheitsförderung und 

Selbsthilfe bei chronischen Erkrankungen“

• Kostenlose Schulung „Öffentlichkeitsarbeit in gemeinnützigen 

Vereinen“
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Projekt Schlaganfallhelfer



Schlaganfallhelfer
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 Was ist 2016 passiert?

 Vertragsabschluss zwischen der BSA, dem 

CSB und der Stiftung Deutsche 

Schlaganfallhilfe

 Planung und Koordination der Schulungen

für 2017

 Flyererstellung

 Fortbildung der beteiligten Mitarbeiter (A. 

Pawelzik & P. Knispel)

 Start der „Werbung“

 Fokus auf: Gewinnung von 

Ehrenamtlichen

 Passende Anträge identifizieren



Schlaganfallhelfer – Ausblick auf 2017
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 „Vortragstour“ bei interessierten Mitgliedern 

 Schulungsstart

 Auftaktveranstaltung am 3.3.2017

 3 Wochenendschulungen (jeweils von 10.00 – 17.00)

 4.-5.3.2017

 18.-19.3.2017

 1.-2.4.2017

 Registrierung als niedrigschwelliges Angebot

 Stellung weiterer Anträge

 Konstante Herausforderung für 2017: Ehrenamtliche finden und 

an uns binden (nächste Schulung: Frühling 2018) & Projekt 

großflächig bekannt machen



Schlaganfallhelfer – Ausblick auf 2017
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Impressionen des ersten Schulungswochenendes


